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VORWORT

Unser Pflanzenschutz Schwerpunktprogramm 2024

Liebe Landwirtinnen und Landwirte!

Auch in diesem Jahr möchten wir Ihnen wieder unser Schwerpunktprogramm mit den Empfehlun-
gen für die unterschiedlichen Kulturen an die Hand geben. Auf den folgenden Seiten finden Sie 
unsere Empfehlungen für die wichtigsten Ackerbaukulturen. Für die Auswahl haben wir unseren 
Schwerpunkt auf die Wirksamkeit und den Preis der aufgeführten Pflanzenschutzmittel gelegt.

Immer mehr Wirkstoffe verlieren ihre Zulassung. Dies hat zur Folge, dass die verbleibenden Wirk-
stoffe bewusster und gezielter eingesetzt werden müssen, da die Resistenzgefährdung immer 
weiter ansteigt und die Auswahlmöglichkeiten bei Herbiziden, Fungiziden und Insektiziden immer 
weiter eingeschränkt werden.

Im Zuckerrübenanbau darf der Wirkstoff Triflusulfuron (Debut) in diesem Frühjahr zum letzten Mal 
eingesetzt werden. Die Aufbrauchfrist dafür endet zum 20.08.2024.  
Bei den Maisherbiziden verlieren wir den Wirkstoff S-Metolachlor. Damit fallen wichtige Mittel, wie 
Gardo Gold und Dual Gold weg. Die Aufbrauchfrist endet für diesen Wirkstoff am 23.07.2024.
 
Die Preise steigen in diesem Frühjahr nicht so stark, wie im letzten Jahr. Im Gegenteil! Einige Mit-
tel, die durch Importware unter Druck stehen, werden günstiger angeboten als im Vorjahr.

Bei Fragen wenden Sie sich gern an unsere Außendienstmitarbeiter!

Ihre Raiffeisen Centralheide  eG
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Erstellung von Tankmischungen 
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GETREIDE - WACHSTUMSREGULATOREN

die Wirkung wird verstärkt Aufwandmenge erhöhen                    Aufwandmenge reduzieren Mittlere Aufwandmenge

Faktoren CCC 
Cycocel Moddus Medax

Top Ethephon Bemerkungen

niedrige Temperaturen CCC <10 °C, Moddus <14 °C, 
Medax. T. <16 °C, Camposan E <18 °C   

helles Wetter
helles Wetter verstärkt die Wirkung von 

CCC-haltigen Produkten, Moddus u. 
Medax. T.

hohe Temperaturen Medax T., Moddus und CCC >18 °C / 
Camposan Extra >20 °C  

hohe N-Versorgung Korrektur bei starker Nachlieferung aus 
organischer Düngung

geringe Bestandesdichte
Förderung der Bestockung im zeitigen 
Frühjahr durch nitratbetonte Düngung 

und evtl. Ringelwalze

hohe Bestandesdichte

hohes Bodenwasserangebot

geringes Wasserspeicher-
vermögen des Bodens

keine Anwendung von Wachstumsreglern 
bei extremem Trockenstress

frühe Saat es werden mehr Streckungshormone 
gebildet

späte Saat
Seitentriebe mit CCC ab BBCH 21 

stärken und ab BBCH 30 mit Moddus 
fördern

Tankmix mit
Kräuter-wirksamen

Herbiziden
NEIN

 Moddus, Medax Top: kein Carfentrazon, 
Bifenox, Wuchsstoffe

Medax Top: kein Ariane C, Omnera LQM, 
andere EC-formulierte Herbizide

Tankmix mit 
Gräser-wirksamen

Herbiziden
NEIN NEIN NEIN

Mischungen mit CCC sind mit red. 
Aufwandmengen möglich, führen aber 
häufig zu verstärkter Phytotox. Daher 

keine Empfehlung!

Tankmix mit Fungiziden  

bei Mix mit EC-formulierten Produkten 
können bei guten Bedingungen 

Aufwandmengen  reduziert werden / 
Medax Top: keine 3-fach-Mischungen

Tankmix mit AHL NEIN NEIN NEIN

Zielkonflikt Ausbringtechnik:
AHL: grobtropfig (Verträglichkeit, 

Effizienz)
CCC: Pflanze muss benetzt werden

+

+

+ +
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Faktoren CCC 
Cycocel Moddus Medax 

Top Ethephon Bemerkung

niedrige Temperaturen CCC < 10 °C, Moddus < 14 °C,   
Medax Top < 16 °C, Camposan E < 18 °C

helles Wetter
Helles Wetter verstärkt die Wirkung  

von CCC-haltigen Produkten,  
Moddus und Medax Top

hohe Temperaturen Medax Top, Moddus und CCC > 18 °C / 
Camposan Extra > 20 °C

hohe N-Versorgung Korrektur bei starker Nachlieferung  
aus organischem Dünger

geringe Bestandesdichte
Förderung der Bestockung im zeitigen  
Frühjahr durch nitratbetonte Düngung  

und evtl. Ringelwalze

hohe Bestandesdichte

hohes Bodenwasser- 
angebot

geringes Wasserspeicher-
vermögen des Bodens

Keine Anwendung von Wachstumsreglern 
bei extremem Trockenstress

frühe Saat Es werden mehr Streckungshormone  
gebildet

späte Saat Seitentriebe mit CCC ab BBCH 21 stärken 
und ab BBCH 30 mit Moddus fördern

Tankmix mit Kräuter- 
wirksamen Herbidziden

Moddus, Medax Top: kein Carfentrazon, 
Bifenox, Wuchsstoffe 

Medax Top: kein Ariane C, Omnera LQM, 
andere EC-formulierte Herbizide

Tankmix mit Gräser- 
wirksamen Herbidziden

Mischungen mit CCC sind mit reduzierten 
Aufwandmengen möglich, führen aber häufig 

zu verstärkter Phytotox.  
Daher keine Empfehlung!

Tankmix mit Fungiziden
Bei Mix mit EC-formulierten Produkten kön-

nen bei guten Bedingungen  
Aufwandmengen reduziert werden /  

Medax Top: keine 3-fach-Mischungen

Tankmix mit AHL
Zielkonflikt Ausbringtechnik 

AHL: grobtropfig (Verträglichkeit, Effizienz) 
CCC: Pflanze muss benetzt werden

+

+

+

+ + +

+

+ + NEIN

NEIN

NEIN NEIN NEIN

NEIN NEIN

die Wirkung wird verstärkt Aufwandmenge erhöhen Aufwandmenge reduzieren Mittlere Aufwandmenge
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RAPS - WACHSTUMSREGLER, BLATTDÜNGER & INSEKTIZIDE
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RAPS - BLÜTENBEHANDLUNG
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RAPS - INSEKTIZIDE
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RAPS - MISCHUNG VON FUNGIZIDEN MIT INSEKTIZIDEN
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